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TRANSFORMATIONSSTADT  
 

 
Transformationsstadt ist eine Plattform für 
Menschen, die Transformation in Städten gestalten, 
erforschen, vermitteln und erleben. Transformations-
stadt verbindet Veränderer, Akteure des Wandels, 
Transformateure. 
 
Initiiert wurde Transformationsstadt durch das 
Zentrum für Transformationsforschung und 
Nachhaltigkeit (TransZent), das Wuppertal Institut für 
Klima, Umwelt, Energie, die Neue Effizienz und die 
Utopiastadt gGmbH. Diese Akteure bauen jetzt mit 
Transformationsstadt eine Plattform auf, die 
Wandlungsprozesse wissenschaftlich untersucht und 
aktiv fördert. In einem ersten Schritt werden 
vielfältige Veranstaltungen gebündelt und doku-
mentiert. Zugleich versammeln sich hier Akteure, die 
Politik sowie Medien als kompetente Ansprech-
partner dienen und damit die Transformation immer 
wieder auf die gesellschaftliche Agenda setzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ansprechpartner: 
 
 

Ansprechpartner 
 
Prof. Dr.-Ing. Oscar Reutter  
 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
Döppersberg 19  
42103 Wuppertal 
Tel.: 0202 2492-267 
oscar.reutter@wupperinst.org 
 
 
Mandy Singer-Brodowski  
 
Zentrum für Transformationsforschung und 
Nachhaltigkeit (TransZent) 
Wicküler Park 
Bendahler Straße 31, R.3.2 
42285 Wuppertal 
Tel.: 0202 439-4713 
transzent@uni-wuppertal.de 
 
 
Veranstaltungsort  
 
CityKirche Elberfeld (Alte reformierte Kirche) 
Kirchplatz 2 
42103 Wuppertal 
 

 

Transformationstandem  

Zukunftsfähige Mobilität in 

Wuppertal  
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Die Veranstaltungsreihe 
 
„Mobilität und Verkehr“ sind Schlüsselthemen für 
eine zukunftsfähige Stadtentwicklung – auch in 
Wuppertal.  Zukunftsfähige Mobilität in Wuppertal 
heißt: sich umweltschonend, sozial verträglich und 
ökonomisch effizient fortzubewegen - auf den 
alltäglichen Wegen zur Arbeit oder Ausbildung, beim 
Einkaufen oder in der Freizeit. Es geht um mehr 
Mobilität zu Fuß, mit dem Rad und im öffentlichen 
Verkehr – und um weniger Autoverkehr. 
Dafür engagieren sich unterschiedliche Akteure in 
Wuppertal in Politik und Verwaltung, in Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft und in der Wissenschaft. Solche 
Wege für eine zukunftsfähige Mobilität in Wuppertal 
sollen in der Veranstaltungsreihe stadtöffentlich 
vorgestellt und diskutiert werden.  
Die Fragen lauten: Wer kann in Wuppertal was dafür 
tun? Wie kann die Bürgerbeteiligung dabei 
aussehen? Wie kann eine urbane Transformation für 
nachhaltigen Verkehr gelingen? Wie kann die 
Erfolgsgeschichte der Nordbahntrasse den Rad-
verkehr in ganz Wuppertal voran bringen? Welche 
Chance bietet die Nahverkehrsplanung für den 
öffentlichen Verkehr mit Bussen, Bahn und 
Schwebebahn? Wie kann die Mobilität von Betrieben 
und Beschäftigten zukunftsfähig gestaltet werden? 
Und: Wie können die Kinder heute und in Zukunft 
sicher und selbständig unterwegs sein?  
Jeder Veranstaltungstermin greift eine dieser 
Leitfragen für eine zukunftsfähige Mobilitätskultur in 
Wuppertal auf und wird von einem Transformations-
tandem aus Wissenschaft und Praxis gemeinsam 
gestaltet. Nach den beiden einführenden Vorträgen 
besteht ausreichend Zeit für die gemeinsame 
Diskussion. Damit soll ein transdisziplinärer Beitrag 
für eine zukunftsfähige Mobilität in Wuppertal 
geleistet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortragstermine  
 
Vortragsbeginn ist jeweils 19 Uhr in der Citykirche  
 
27.04.16 
 
Prof. Dr. Maria Behrens  
Bergische Universität Wuppertal und TransZent 
 
Kommunale Governance als Rahmung für                                  
eine zukunftsfähige Mobilitätskultur  
 
Dieter Hofmann 
Bündnis unsere Stadtwerke 
 
Wer macht was in Wuppertals Zivilgesellschaft für 
eine zukunftsfähige Mobilität? 
 
 
 
18.05.16 

 
Prof. Dr. Hans Lietzmann  
Bergische Universität Wuppertal und TransZent  
Partizipationskultur für zukunftsfähige Mobilität – 
Anforderungen und Erfahrungen  
 
Panagiotis Paschalis 
Beigeordneter für Bürgerbeteiligung, Recht, 
Beteiligungsmanagement und E-Government der 
Stadt Wuppertal  
Bürgerbeteiligung für eine zukunftsfähige 
Mobilitätskultur in Wuppertal  
 
 
25.05.16 
 
Prof. Dr.-Ing. Oscar Reutter 
Wuppertal Institut, Bergische Universität Wuppertal 
und TransZent  
Betrieblich mobil: Betriebliches 
Mobilitätsmanagement im Bergischen Städtedreieck 
als Beitrag zu einer zukunftsfähigen Mobilität  
 
Jochen Stiebel 
Geschäftsführer Neue Effizienz  
Betriebliches Mobilitätsmanagement im Bergischen 
Städtedreieck – Die Perspektive der Wirtschaft  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
01.06.16 
  
Prof. Dr. Uwe Schneidewind 
Wuppertal Institut, Bergische Universität Wuppertal 
und TransZent  
Urbane Transformation und Nachhaltiger Verkehr 
 
Dr. Carsten Gerhardt 
Erster Vorsitzender der Wuppertal-Bewegung von 
Bürgern für Bürger  
Die Nordbahntrasse-Jackstädtweg: Klimafreundlicher 
Erlebnisweg durch Deutschlands grünste Stadt - Ein 
Impuls für mehr Radverkehr in Wuppertal 
 
15.06.16 
 
Prof. Dr.-Ing. Ulrike Reutter 
Bergische Universität Wuppertal und TransZent  
Nahverkehrsplanung als Chance für eine 
zukunftsfähige Mobilität  
 
Frank Meyer 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, 
Umwelt der Stadt Wuppertal  
Ein neuer Nahverkehrsplan für Wuppertal  
 
 
 
 
22.06.16 
 
Prof. Dr. Andreas Keil 
Bergische Universität Wuppertal und TransZent  
Mobilitätsräume von Kindern – Verinselung und 
Vereinsamung oder Vielfalt und Vernetzung  
 
 
 
Kerstin Holzmann  
Deutscher Kinderschutzbund, Ortsverband 
Wuppertal e.V.   
Sicher und selbstständig unterwegs? Mobilität von 
Kindern in Wuppertal  
   
    
 


